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Design Engineer 
Der Name SKAN Stein AG steht für Maschinenbau auf höchstem Niveau. Sorgfältiges und innovatives 

Engineering, präzise Arbeitsvorbereitung, eine professionelle Fertigung sowie höchste Qualitätsansprüche 

machen die SKAN Stein AG aus. Die kundenspezifisch ausgelegten Systeme werden vor allem in der 

Pharma-, Chemie- und Lebensmittelindustrie sehr erfolgreich eingesetzt. Dank der Möglichkeit, 

umfassende und technisch ausgereifte Lösungen anzubieten, gewinnt das Unternehmen laufend an 

Marktanteilen. Die SKAN Stein AG ist Teil der SKAN-Gruppe. 
 

Aufgaben 

— Konstruktion von kundenspezifischen Isolatorsystemen 

— Verantwortlich für die Einhaltung von Termin-, Kosten- und 

Qualitätsanforderungen 

— Vorbereitung und Durchführung von Lehrmodellen beim Kunden 

— Erstellung und Pflege der Planungs- und Projektunterlagen 

— Auslegung von Anlagenteilen und Komponenten 

— Unterstützung der Fachabteilungen bei konstruktiven Belangen 

— Zusammenarbeit mit Lieferanten und Fertigungsstätten 

— Entwicklung und Pflege interner Designvorlagen  

— Mitarbeit bei der Entwicklung von Reinraumsystemen, von der 

Konzepterstellung bis zur Fertigungsreife 

Hardskills 

— Grundausbildung als Konstrukteur oder Mechaniker  

— Weiterbildung in Richtung Konstruktion (TS) 

— Mind. 5 Jahre Berufserfahrung (Sonderanlagenbau von Vorteil) 

— Gute Kenntnisse im Umgang mit 3D-CAD Systemen, 

vorzugsweise SolidWorks 

— Erfahrung mit PDM & ERP-Systemen  

— Gute Deutschkenntnisse, English Kenntnisse wünschenswert 

 

Softskills 

— Selbstinitiative und Dienstleistungsorientierung 

— Selbständig, speditiv und zuverlässig 

— Freude an der Arbeit im Team 

— Gutes Durchsetzungsvermögen 

— Unternehmerisches Denken 

— Offen für Veränderungen 

 

 

 

 

 

Vorteile 

— Eine offene und kollegiale Unternehmenskultur 

— Freiraum für Ideen 

— Intensive und joborientierte Einarbeitung 

— Kurze Entscheidungswege und flache Hierarchien 

— Offene Kommunikationspolik 

 


